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H. Bericht der Gletscherkommission
fir das Jahr 1906/07.

Es 1st leider auch im verflossenen Jahre nicht mog-
lich gewesen, den schon lédngst erwarteten Bericht itber
die seit dem Jahre 1874 regelmifBig ausgefithrten Ver-
messungen zu publizieren, was in den mannigfachen
anderen Amtsgeschiften des Vorstehers der Abteilung fir
Landestopographie seine Erklirung findet. Glacklicher-
weise hat die Vermessung des Rhonegletschers dadurch
keine Unterbrechung erlitten, indem unter der Oberleitung
des Herrn Oberstleutnant Held der Ingenieur der schweize-
rischen Landestopographie Herr H. Wild mit der schon
seit einigen Jahren erprobten Sorgfalt und Sachkenntnis
die Vermessungen ausfithrte und dartiber einen mit Zeich-
nungen und Photographien versehenen Bericht der Kom-
mission vorlegte. Die genaue Verwertung der darin nieder-
gelegten Resultate wird ~die nun hoffentlich bald er-
scheinende Veroffentlichung bringen; einige Hauptresultate
geben wir in diesem Kommissionsberichte.

1. Nivellement der Querprofile.

Die in der Zeit vom 16. bis 22. August vorge-
nommenen Yermessungen ergaben fir die Verminderung
des Eisquerschnittes im letzten Jahre in den verschiedenen

Profilen die folgenden Zahlen:
Verminderung  Mittlere

des senkrechte
Profil ' E@squersc!mittes - Abnakme Tage

m m
Blaues Profil 1221,2 4,68 « 357 Zunge 4,63
- Gelbes Profil 795,2 0,62 3531 Gletscher
Rotes Profil ' 448,2 043 = 355 f055imMittel
Unteres GroBfirnprofil 362,1 0,52 354 \ GroBer Firn
Oberes GroBfirnprofil 307,4 0,44 354 /048 imMittel
Unteres Tiliprofil 463,9 0,73 356\ Talifirn

~

(3]

Oberes Talibroﬁl 547,0 - 0,74 356 0,73 imMittel
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Diese Zahlen und besonders die dem Originalberichte
beigelegten Zeichnungen der Profile zeigen deutlich, dab
auch in dem Beobachtungsjahre in sémtlichen Profilen der
Eisstand zuriickgegangen ist.

2. Messung der Firnbewegung.

“Die an den Abschmelzstangen gemessene Firnbewe-
gung ergab folgende Resultate: '

‘ 1904./05 1905,06

N d. Stange w. Ort Weg in 365 Tagen Weg in 365 Tagen Differenz
m m m

1I. Unteres Tili, Mitte 8,70 7,94 — 0,76
I11. Unteres Tali, links 2,89 2,05 — 0,84
IV. Unt. GroBfirn,rechts 11,98 10,61 — 1,37
V. Unterer Grofifirn ,
Mitte (rechts) 54,44 49,59 — 4,85
VI. Unt. Groifirn, Mitte 717,44 72,85 — 4,59
IX. Oberer Tili, Mitte 10,40 9,43 + 0,97
XIV. Grobfirn, Mitte 67,93 71,56 + 3,63

~ Die Bewegung der Stangen zeigt somit im All-
gemeinen eine Verminderung der Geschwindigkeit, was
eine direkte Folge des geringeren Eisstandes ist; die
Stange XIV, die in das Gebiet stirkerer Neigung vor-
riickt, kann zu diesem Vergleich nicht beigezogen werden.

3. Jdahrliche Eisbewegung in den Profilen.

Im gelben Profil, in welchem 18 Steine gemessen
wurden, betrigt die maximale Bewegung in der Mitte in
366 Tagen 82,0 m, das heist 7,3 m weniger als im
gleichen Zeitraume des Vorjahres.

Im roten Profil, in welchem ebenfalls 18 Steine ge-
messen wurden, betrdgt die maximale Bewegung in der
Mitte in 365 Tagen 86,0 m, es ist das 6,3 m wemger als
m Jahre 1904.

Die kleinere Geschwindigkeit entspricht dem niedereren

Fisstande.
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4. Topographische Aufnahme der Gletscherzunge.

Die topographische Aufnahme ergab fiur das Berichts-
jahr ein starkes Zuriickgehen der Gletscherzunge. Der
mittlere Riickgang betrigt 15,7 m, der maximale beim
Tor rechts 35 m in 367 Tagen. Seit der Aufnahme von
1905 sind 6100 m? Strandboden freigelegt worden. Die
Meereshohe des Rhoneausflubes betrug zur Zeit der Auf-
nahme 1806 m.

5. Hinmessungen des Fisrandes der Gletscherzunge.

Die im Jahre 1906 16 mal durch Felix Imahorn
aufgenommenen Abstéinde des Eisrandes von den als
Fixpunkte angenommenen Steinen ergaben fiir die Winter-
monate vom Dezember bis Miérz einen mittleren VorstoB
von 1,85 m und fir die Sommermonate April bis No-
vember einen mittleren Ruckgang von 34,67 m: die Diffe-
renz von 32,82 m gibt far die Zeit vom 7. Dezember
1905 bis zum 19. Dezember 1906 den mittleren Jahres-
riickgang.

6. Abschmelzung von FHis und Firn.

Die Ablesungen an den Abschmelzstangen el'gabé11<
fiir die Perioden 1904/05 und 1905/06 in Mittel folgende .
Zahlen:

Profil  Abschmeleung 1904/5 Abschmelzung 19056 Differenz

m m
Blaues Profil 10,69 11,85 + 1,16
Gelbes Profil 5,76 1,74 N + 1,98
Rotes Profil 3,75 3,86 + 0,11
Unteres Tali 1,89 2,13 + 0,24
Oberes Tili 1,77 2,30 + 0,53
Unterer GroBifirn 2,76 2,29 — 047
Groffirn 1,24 0,33 — 0,91

*. Im Allgemeinen ist somit die Abschmelzung 1im Jahre
1906 etwas groBer als im Jahre 1905.
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© 7. FEinzelne Beobachtungen verschiedener Art.

Die Eismessungen des Eisrandes gegeniiber dem Hotel
Belvedere wurden sieben Mal im Berichtsjahre vorge-
nommen, sie zeigten vom Oktober 1905 bis zum Juli 1906
einen Riickgang von ca. fiinf Meter, und dann wieder bis
zum- Oktober 1907 einen nahezu gleich groBen Vorstob.

Der Pegel in Gletsch wurde bei jedem Besuch des.
Gletschers durch Feliw Imahorn abgelesen. Die Beob-
achtungen sind in den Publikationen des eidgenossischen
hydrometrischen Bureaus zu finden.

Gut gelungene Photographieen von 1905 und 1906
des unteren Gletschers und solche des Sturzes sind dem
Originalberichte beigegeben; sie zeigen anschaulich die
Verénderungen im Beobachtungsjahre.

Der lange Winter 1905/06 brachte im Gebirge ee
ziemlich groBe Schneemasse; die sehr warmen Sommer-
monate geniigten aber vollauf, um mit demselben schon
frithzeitig wieder aufzurdumen, so dabk bereits zehn Tage
vor Ablauf des Beobachtungsjahres durchgehend eine Ver-
minderung des Eisstandes vorhanden war.

Das Jahr 1906 zeigt in allen Profilen den tiefsten
bisher beobachteten Stand und auch die kleinste Eisbe-
wegung 1m roten und 1m gelben Profil; die néchstens aus-
zufithrenden Messungen werden zeigen, inwiefern der strenge
schneereiche Winter 1906/07 imstande war, eine Hebung
des Eisstandes und eine Zunahme der Eisbewegung zu

bewirken.

* *
%k

Diesem Berichte iiber die Arbeiten, die von der Ab-
teilung fir Landestopographie ausgefithrt worden sind, fiigen
wir noch einige Worte bei tiber die Mitteilungen, die von
unsern Mitgliedern den Herren F. A. Forel und M. Lugeon
in Verbindung mit Herrn Forstinspektor Muret als 27.
Bericht iiber die periodischen Veranderungen der schweize-
rischen Gletscher im XLII. Jahrbuche des schweizerischen
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Alpenklubs publiziert sind. Es bespricht darin Herr Forel
den tiefsten Stand (I'étiage) eines Gletschers von einem
neuen Standpunkte aus und stellt die Frage auf, ob der
mittlere, der hochste oder der tiefste Stand als der nor-
male zu betrachten sei, und fithrt verschiedene Griinde
dafiir an, daf dem letzteren, d. h. dem tiefsten Stande,
von dem aus ein neues Wachstum eintritt, diese Rolle zu-
geschrieben werden muB. Diese Frage hat Bedeutung fir
unseren Rhonegletscher, der voraussichtlich diesen Normal-
stand bald erreicht hat, und zeigt, wie wichtig es. ist, dak
die nun wihrend 32 Jahren ausgefithrten Beobachtungen
und Messungen ununterbrochen fortgesetzt werden.

Die Herren M. Lugeon und Paul Mercanton berichten
tber- die Fortsetzung betreffend Schneehdhen und Schnee-
stand in unseren Alpen mit Beniitzung des schon im Jahre
1903 am Ornygletscher angebrachten Nivometers; es ergibt
sich daraus ein bedeutendes in die Hohe Zuriickgehen der
Schneegrenze. Ein weiteres im Oktober des letzten Jahres
am Grindelwaldfiescherfirn auf einer Hohe von 3100 Meter
beim Ausgang der Galerie der Jungfraubahn an der Station
Eismeer am Eiger angebrachtes Nivometer wird in Zu-
kunft dem Bahnpersonal Gelegenheit geben, regelmélige
Beobachtungen anzustellen.

SchlieBlich gibt Herr Forel in Verbindung mit Herrn
Muretl eine Fortsetzung der Chronik der Schweizergletscher
tir das Jahr 1906, wozu die Beobachtungen beniitzt werden,
die in verdankenswerter Weise hauptséichlich von dem
eidgenossischen Forstpersonal angestellt worden sind. Es
geht daraus sehr deutlich hervor, daB das Zuruckgehen
der Gletscher fiur die ganze Schweiz gilt, indem von 63
beobachteten Gletschern der Schweiz kein einziger ein
zweifelloses Wachstum, 9 ein zweifelhaftes Wachstum, einer
ein zweifelhaftes Zuriickgehen und 53 ein sicheres Zuriick-
gehen zeigten.

Es darf noch erwihnt werden, daB in der neuen von
Herrn Prof. Briickner, dem fritheren Professor in Bern,
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der jetzt in Wien ist, redigierten Zeitschrift fir Gletscher-
kunde Herr Prof. H. F. Reid in Baltimore als Président
der internationalen Gletscherkommission in Verbindung mit
seinem Sekretir Herrn E. Muret fir das Jahr 1905 eine
moglichst vollstindige Zusammenstellung der Verdnderungen
der Gletscher der ganzen Erde gegeben hat; unser Mitghed
Herr Forel gibt davon einen Auszug in den Archives de
Genéve vom Januar 1907 und stellt die Resultate am Ende
tibersichtlich zusammen. Er findet, daB von 194 iiber die
ganze Erde zerstreuten Gletschern 31 ein Vorriicken und
147 ein Zuriickgehen zeigen, wihrend 16 stationdr sind,
daB somit das Zuriickgehen entschieden vorwaltet; immer-
hin zeigen einige ein deutliches Vorriicken, und darunter
befinden sich Gruppen, deren Zusammengehen wahrschein-
lich aus lokalen Verhéltnissen erkldrt werden muf.
X X
*

Die Kosten der Vermessung und der Verarbeitung der
Resultate zur bevorstehenden Publikation sind in héchst
verdankenswerter Weise ganz von der Abteilung fiir Landes-
topographie iitbernommen worden; die beigelegte Rechnung
bezieht sich nur auf nebenséchliche Ausgaben von Schreib-
material und Frankaturen. ,

Der Herr Vorsteher der Landestopographie bhat uns
die Aussicht eroffnet, daB im néchsten Winter mit der
Drucklegung begonnen werden kann; dann wird auch der
Moment gekommen sein, die freiwillige Hilfe unserer Génner
wieder in Anspruch zu nehmen.

Basel, Ende Juli 1907.
Fir die Gletscher-Kommaission,
Der Prasident:
Hagenbach-Bischoff.
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Rechnung der Gletscherkommission

fiar das Jahr 1906/07.

Einnahmen :
Saldo am 30. Juni 1906 . . . . . . . Fr. 477,15
Zmsertrag . . . . . . . . . . L. " 5, —
Fr. 182,15
Ausgaben :
Schreibmaterial und Frankatur . . . . . Fr. 5,72
Saldo am 30. Juni 1907 . . . . . . . , 176,43
Fr. 182,15
Der Saldo zerfallt in:
Spezialfonds fir Unteréuchung tiber Eistiefen Fr. 658, 40
dazu Jahreszins a 4°, . . . . . . . , 26,34 .
Fr. 684, 74
sowie ab Defizit des Fonds fir die Gletscher-
vermessung . . . . . . . . . Fr. 502,59
ergibt den obigen Saldo von . . . . . Fr. 182,15

Hagenbach-Bischoff,

Priasident der Gletscherkommission.



	Bericht der Gletscherkommission für das Jahr 1906/07

